
Die „Airbags“ von der Frieda  G-Dur Refr. C-Dur 
 
Text: Ernst Schmidlechner, Musik: 
Itro: Akk. 
Die Airbags von der Frieda  
die Dinger san net Z’wida (er) 
Die hat koa Herrgott konstruiert  
die hat Sie nur geg’n Aufpreiß krieagt 
 
Die Airbags von da Frieda , 
die platzen aus dem Mieda(er) 
Und eines ist dabei recht fein 
Den Anblick gibt’s auf Krankenschein 
Akk. 
I woas net wer die Frieda kennt  
Wer hat Sie schon mal g’sehn? 
Als Krankenschwester hält Sie stets 
Die Leut länger am Leb’n. 
 
In Ihrer Näh’ des is bekannt , 
wird man viel schneller g’sund. 
Des macht koa Arzt und koa Chemie , 
des hat an ander’n Grund: 
 
Die Airbags von der Frieda .... 
Akk. 

I kenn koa Angst vor’m Spritz’n mehr. 
Sie hat mi therapiert. 
A kloana Blick in Ihr Dekollete´´  ha 
Und i hob nix mehr g’spürt. 

 
I hob scho’ mit so manch’n g’red’, 
und jeda denkt wia I. 
Zur Frieda muß ma alle Jahr  
Für ein zwoa Woch’n hi’ 

 
Die Airbags von der Frieda ....             
Akk.  Die Mandl’n hob i nimma drinn und jetzt in  14 Tag’, 

kommt endlich a der Blindarm raus – I freu mi gar koa Frag’.    Akk. 
Die Airbags von der Frieda .... 
I: Und eines ist dabei recht fein den Anblick gibt’s auf Krankenschein :I 


